
Bündnis 90/Die Grünen
Kreistagsfraktion im Rhein-Hunsrück 

Simmern, 24.06.2019 

Antrag auf Ehrenamtliche(r) Beauftragte(r) für Integration 

Hiermit beantragt die Fraktion von Bündnis 90/Die Grünen im Kreistag eine Ergänzung zur Haupt-
satzung: Analog zur (zum) Beauftragten des Landkreises für die Belange von Menschen mit Behin-
derung wählt der Kreistag eine(n) ehrenamtliche(n) Beauftragte(n) für Integration.   

Begründung:  

Das Thema „Integration“ ist ein Schlüsselthema, welches eine wichtige Bedingung für das gute 

gesellschaftliche Miteinander der gesamten Bevölkerung im Rhein-Hunsrück-Kreis darstellt. Weder 

können sich Menschen mit Migrationshintergrund allein integrieren, noch kann Integration verordnet 

werden. Alle Menschen müssen sich immer wieder in die dem Wandel unterworfene Gesellschaft 

einfinden. Es ist ein Prozess, bei dem alle mitwirken müssen. Politik und Verwaltung sollten die 

Dynamik dieses Prozesses aktiv und professionell begleiten. Eine erste ehrenamtliche, aber 

fachlich qualifizierte, besetzte Stelle soll den Weg bereiten für die Integrationsarbeit der kommenden 

Jahre. Sie/Er ist dafür zuständig, dass Strukturen und Defizite erfasst und sichtbar gemacht werden. 

Die Arbeitsfelder sind u. a.  

• Unterstützung der gesellschaftlichen Teilhabe aller Migrantengruppen. 

• Unterstützung der zielgerichteten Zusammenarbeit aller Akteure für alle denkbaren 

spezifischen Themen, welche in Verbindung mit dem Leben von Migranten im Rhein-

Hunsrück-Kreis stehen. 

• Fragen der interkulturellen Öffnung und interkulturellen Kompetenz. 

• Problematiken des Rassismus und der Diskriminierung. 
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• Anfragen an geeignete weitere Anlaufstellen vermitteln. Dafür ist eine ausgeprägte 

Netzwerkarbeit essentiell. 

• Zielgerichtete Öffentlichkeitsarbeit und ein effizientes Informationsmanagement, um Wissen 

und Informationen an Entscheidungsträger aber auch an Bürgerinnen und Bürger incl. der 

Gruppe der Menschen mit Migrationshintergrund zu übermitteln. 

• Ansprechpartner für den Beirat für Migration und Integration. 

In regelmäßigen Abständen informiert die/der Integrationsbeauftragte im Kreistag über Erfahrungen 

und evtl. Defizite.  

Mit freundlichen Grüßen 


